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IntelligenMt M Mbacher Mung «r. 232.
(2231-1) Rr. 1782.

Kundmachung
a" Hem, T h e o d o r N i t t e r von

S c h l o l ß n i g .
Vom k. l . Vezirksamte Natschach alS

Gericht wird dem hochwohlgebornen Herrn
<heodor Nitter von Schloißnigg, als
^abulargläubiger der Erida-Hcrlschaflen
""tschach lmd Scharfenberg, dessen Auf.
tnthnlt diesem Gerichte unbekannt ist,
hiermit erinnert, daß der diesämtllche Ve-
'cheib vom 18. Jul i l. I . . Z. 1509. dem
unter Einem aufgtstellten Curator Herrn
«duard Slubel in Natschach zugestellt
Worden ist.

K. k. Vczirksamt Ratschach als Ge»
>̂cht, am 27. September I860.

(2217—1) Nr. 6341.

Kundmachung
an A n d r e a s K a p ö von Neuberg.

Vom l. k, städt. beleg. Bezirksgerichte
u' Nlidolfswerlh wird dem unbekannt wo
abwesenden Andreas Kaps von Neuberg
bekannt gegeben:

Es habe A. Negensteiner von Mün.
ê>» durch Dr. Preuz von Tschernembl

wider denselben die Kage ^lo. Waaren,
lorderung von 49 fl. 16 kr, «ub z» 305.
22 April 1866. Z. 3459, eingebracht,
worüber die Tagsahung zur summarischen
Verhandlung auf den

15. N o v e m b e r 1 8 6 6 .
^"mittags 9 Uhr. mit dem Anhange
" s § 18 des summarischen Verfahrens
tlassumirt und dem Geklagten wege» seines
"''bekannten Aufenthaltes Herr Dr. Nostna
^s ^ullttol- «<l uctum aufgestellt wurde.

Dessen wird derselbe zu dem Ende
"lrliändiget, daß er entweder selbst zu
^H' t r Zeit zu erscheinen oder einen andern
^achlvallcr zu wählen lind anher uam»
A'^ !u machen habe. widrigens diese
"lkchissach^ mit dem ihm aufgestellten
" l lMor auf seine Gefahr und Kosten
""handelt werden würde.

K. s. städt. deleg. Bezirksgericht Rudolf«,
" " l h . am 14. August 1866.

(2240-1) Nr. 3763.

Ungiltigkeitserllärung.
Von dem k. k. Vezilksamte Tscher-

''"Ndl als Gericht wiro über fruchtlose
-UerNleichnng dts am 15. September
^ 6 5 zur Zahl 6028 verlaulbarten An»
'"kldnngstermincö und über Einschreiten
es Herrn Johann Erler von Laiback.
"̂Ut Cession vom 25. September 1865

"Isiouär des Herrn Viclor Pollak von
<-Mbach. die angeblich in Verlust gerathene,
«» Georg Stklbenz von Alttumarlt. M i .
3^kl N>zal und Johann Ruppe, beide von
^°l!ischlog. aus Anlaß einer von ihnen

l der Pachtung der Vcrzehrungösteucr
. , " Wein. Weinmost und Fleisch erleg.
" " Kaution von 175 fi. 26 kr. ausgestellte
""PfangSbcliällgung der k. k. Staalsscliu!«
''U^ungscasse in Wien vom 11. Juli

schl ^ ^ V'"" ' l für nichtig uud erlo»

r i i . ^ ^ Bezirksamt Tschernembl als Ge.
^ ^ 3 0 . Inlt 1866.

(2241-2) Nr. 6323.

Erinnerung
. ^ unbekannt wo abwesenden Tabu»
"^laubiger des Martin M iche l l i von

„, Vrül l Nr. 39.
G ^°n, k. k. Vezirksamte Neifniz als
de, <> ^ ' ^ ^ ^ unbekannt wo abwesen-

^abulargläublgern deS Martin Mi<
7, ' , "°n Vrükl Nr. 39. a!s: den Mar.
s<!'i5 ""b Elisabeth Kukec von Soder.
(t s . ^ " " ^ " "d Jakob Varlhol. dann
^ a b r t b und Cäcilia Michelii von Vrükl.
U. , ' " l ' daß vie an dieselben lautenden
sack. ^ """asnlbl ' lcn in der Elccutions.
durck ^ ^alhias Perjatcl von Weiniz
ibr,^ .^ ' ^ ' 2m'«z Wenedlktcr wegcn
«tsits,. ? " " " ' Aufenthaltes dcm auf.

"eUt worden s w d ' " ' " ^ " " " i^ge.

(2238—1) Nr. 3842.

Dritte erec. Feilbietung.
Mit Bezug auf das diesgerichllichc

Edict vom 18. Juni b. I . , Z. 2432. wird
bekannt gegeben, daß

am 3 1 . O c t o b e r 1 8 6 6
zur drillen ez-ecutioen Fellbielung der dem
Johann Nekar in Nolhwein gehörigen
Nealität geschritten wird.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf als
Gericht, am 5. October 1866.

(2233—1) Nr. 794."

Erecutive Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirksamte Nassenfuß

alS Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen deS Simon

Iurttitsch von Lmko. durch Herrn Josef
Pechani von Nassenfuß. gegen Franz Kocjan
von Sagrad wegen schuldiger 109 ft. ö. W.
c. ». c. in die executive öffentliche Ver-
steigerung der dem Letzter» gehörigen, im
Grmldbuche der Herrschaft Neitenburg duli
Urb.-Nr. 121 vorkommenden Hubrealität,
im gerichtlich erhobenen Schähungswcrthe
von 870 fi. 40 kr. ö. W-, gewilllget und
zur Vornahme derselben die Fellbletungs«
tagsahungcn auf den

9. N o v e m b e r uud
7. D e c e m b e r 1 8 6 6 und <
9. J ä n n e r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags um 9 Uhr. in dieser
Amiskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Nealität nur
bei der letzten Feilbiclung auch unter dem
Schäßuugswerthe au deu Meistbietenden
Hintangsgeben werde.

DaS Schäßungsprotokoll. der Grund-
buchsmract und die Licitatiouöbldingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtöstundcn llngesehen werden.

K. k. Bezirksamt Nassensuß als Gc.
richt, am 3. Iuu i 1866.

(2232—1) Nr. 2129.

Executive Realitäten-
und

Fahlnisse-Feilbietung.
Vom k. k. Bezirksamte Nassenfuß als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sti über Ansuchen der grau Lud«

milla Nagu von St.Nuprecht, durch Herrn
Dr. Josef Nosina. die clecutive Feildictung
der den Ehcleulen Josef und Ursula Kment
von St . Ruprecht gchöli^en, im Grund,
buche deS Gutes Grailach «ul) Rclf.-Nr. 30
Folio 32 vorkommenden, gerich'.lich a»f
920 ft. bewerlheten Hubrealität. u»d der
im Grundbuchc der Nosenkranzbluderschafl
St . Nuprecht 5uti Nctf.'Nr. 1 verzeichne,
teu Hofstatt im gerichtlich erhobenen Schäz>
zungSwerthe von 1965 ft., sammt An. und
Zugehör. dann der auf 152 ft. 25 kr, be»
werlhrten Fährnisse, luegen aus dem Ur»
theile vom 23. Juni 1865. Z. 1148. schul-
olger 300 fi. c. s. «. bewilliget, und es
seien znr Vornahme der ersten und zwel>
ten Realitätenfeilbietung die Tagsatzungcn
auf den

7. N o v e m b e r und
7. D e c e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags 9 Ubr. in dieser
Amlstanzlei. der dritten Nealitätenfell-
bielung aber auf den

8. J ä n n e r 1 8 6 7 .
Vormittag 9 Uhr, im Orte St . Ruprecht.
— zur Vornahme der Fcchluissefeilbietung
aber die Tagsapungen auf den

6. N o v e m b e r und
4. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
8, J ä n n e r 1 8 6 7 .

jedesmal Vormittags 9 Uhr. im Wohn-
orte der Elecuten zu S l . Nuprecht mit
dem Beisatze angeordnet worden, daß
obige Realitäten und Fahrnisse bei der
ersten und zweiten Tagsaßmlg nur nm
oder über den Schähuugswerth. bei der
letzten aber auch uuter demselben an den
Meistbietenden hintangegeben werden.

DaS ScliätzungsprolokoU. der Grund,
buchsexlract und ble LicitalionSbebingnlsse
können b.-l diesem Gerichte in deu ge»
wohnlichen Amlsstunden eingesehen werden.

ss. k. Bezirksamt Nassenfuß alS Ge.
richt, am 10. Iun l 1866.

(2211—1) Nr. 6582.

Reassumirung der zweiten
crecutiven Feilbietung.

Vl'm l. k. städt. deleg. Bezirksgerichte
stuoolftwerth wird mit Bezug auf das
oiesgerlchllichc Edict vom 1. März 1866.
Z. 1716, bekannt gegeben, daß die in der
Ekecutionssache deS Jakob Babnik gegen
Bernhard Murn Plo. 600 ft. auf den 9ten
Juli l. I . angeordnet gewesene Feilbie-
tung der gegnerischen Nealität Nctf-Nr.
316. Urb-Nr. 670 uä Auersperger Gilt
Nassenfuß auf den

5. N o v e m b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags 9 Uhr. mit dem vorigen An»
hange reassumirt werde.

K. k. städt. deleg. Bezirksgericht Ru»
dolfswerth, am 18. August 1866.

( 2 2 3 4 - 1 ) Nr. 2163.

Reassumirung
erecutiver Feilbietungen.

Von dem k. k. Bezirksamte Nassenfuß
alS Gericht wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Josef Tc-
kavischizh von Nasseufuß in die Neassuml»
rung der nm dem Bescheide vom 25, De»
cember 1864, Z. 4238. auf deu 31. März.
1. Mai und 2. Juni 1865 angeordneten,
sobin aber siNirten Feilbietung der dem
Anton Kovaili von Dule gehörigen, im
Grundbuche der Herrschaft Nasseufuß «ud
Urb.'Nr. 491 vorkommenden, gerichtlich
auf 2100 fi. bewerlheten Hofstatt l>lu. schul«
diger 405 ft. 7V, kr. c. «. 0. bewilliget,
und zu deren Vornahme die neuerlichen
Tagsaßungen auf den

14. N o v e m b e r und
14. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
14. J ä n n e r 1 8 6 7 .

jedesmal VolmitmgS 9 Uhr, in dieser
Amtskanzlei mit dem Anhange angeordnet,
daß vle ftilzubietendt Realität bei der drit-
ten Tagsatzung auch unter dem Schäz-
zungswerthe hintangegcben werde.

Das Schäßungsprotokoll, der Grund,
buchseftract und die Licilatlonöbedinguisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn»
lichen Amlsstui'dcn eingesehen werden.

K. l. Bezirksamt Nassenfuß als G».
richt, am 19. Juni 1866.

(2230—1) Nr. 4243.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l . k. Bezirlsamte Gurlfcld

als Gericht wird hicnnt bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcö Johann

Kncs von Untcrölska, durch seinen Macht<
Hader Johann I l l i c von Gurlfeld, gegen
Johann Pirz von Volovnik wegen aus
dem Urtheile uom 3. Mäiz 1865. Z. 3493,
schuldiger 100 fi. ö. W. «. «. c in die
executive öffentliche Veisleigerung der dem
Leßtern gehörigen, im Grundbnche der Herr-
schaft Thurnamharl «ud Nctf.-3lr. 477
vorkommenden Realität sammt An« und
Zugehör, im gerichtlich erhobenen Schäz.
zungswerlhe von 1210 ft. ö. W., gewil-
ligct und zur Vornahme derselben die Feil.
bietungStagsahungen auf den

17. N o v e m b e r und
18. December 1 8 6 6 und
18. J ä n n e r 1 8 6 7 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, Hier-
amts mit dem Anhange bestimmt wor«
dcu, daß die feilzubietende Realität nur bei
der lehtcu Feilbictung auch unter dem
Schätzungswcrlhe au den Meistbietenden
hintangegebcn werde.

Das SchäßungsprotokoU. der Grund-
buchöertract und die LicualionSbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn«
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Gulkfcld als Gericht,
am 3. October 1866.

(2221—2) Nr. 5264.

Erecutive Feilbietuug.
Von dem k. k. Vczirksamte Feistriz alS

Gericht wird hiemil bekannt gemacht:
Es sci über das Ansuchen des Georg

Mazi von Großberg, Bez. Laas. gegen
Josef Vrozik von Jascn Nr. 10, zu Han-

den des Erben Johann Vroz<c von dort,
wegen schuldigen 47 ft. 5 kr. ö. W. c. «. «.
in die executive öffentliche Versteigerung
der dem Lehtern gehörigen, im Grundbuche
der Herrschaft Prcm «uli Urb.-Nr. 5 Fol. 79
vorkommenden Realität, im gerichtlich er-
hobenen Schatzungswerthe von 1300 ft.
ö. W., gewilliget und zur Vornahme der«
selben die drei Feilbietungs'Tagsatzungen
auf den

17. O c t o b e r .
17. N o v e m b e r und
18. D e c e m b e r 1 8 6 6 ,

jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Amtskanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schätzungswerthe an den Meist-
bietenden hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grund«
bnchsellract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in deu gewöhn«
lichen Amtsstnnden eingesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz alS Gericht,
am 12. September 1866.

(2160—3) Nr. 15628.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte
in Laibach wird bekannt gemacht:

Es sci über Ansuchen des Lorenz M i -
kus, durch Dr. Pfcffercr hier, die executive
Versteigeruug der dcr Maria Kremzar von
St. Bcit gehörigen, gerichtlich auf 995 ft.
80 kr. geschätzten, im Grundbuche Pepens-
fcld «uli Urb.'Nr. 9 und 18, Rctf.<Nr. 4
lom. I. Fol. 147 vorkommenden Viertel»
hubc, der im selben Grundbuche sud Rctf.«
Nr. 4200«/, 7<m,. I. Fol. 131 vorkom-
menden, auf 80 si. bcwerthetcn Wiese pucl
ulikum, des im nämlichen Grundbuche «ub
Urb.'Nr. 18, Rctf.-Nr. «/, lo in. l. Fol.
479 vorkommenden, auf 40 si. bewerthetm
Ackers im lfm^ni bewilliget und hiczu drei
FcilbietungS'Tagsatzlmgen, und zwar die
erste auf den

7. N o v e m b e r
die zweite auf dcu

12. D e c e m b e r 1 8 6 6
und die dritte auf den

1 2 . I i i n n e r 1 8 6 7 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlci mit dem Anhange cmge-
ordnet worden, daß die Pfandrealilät bei
der ersten und zweiten Fciloictung nur um
oder über den Schätzungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach ins-
besondere jeder Licitant vor gemachtem An-
bote cin lOperc. Vadium zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, so wie
das Schätzungsprotokoll und dcr Grund«
buchsextract können in dcr dieögerichtlichen
Registratur cingcschen werden.

K. k. städt. delcg. Bezirksgericht Laibach,
am 17. August 1866.

(2162—3) Nr. 17951.

Erecutive Feilbietung.
Vom k. k. Nädt. beleg. Vezirksgerichte

Laibach wird hiemit bekannt gemacht:
Os sei die executive Feilbietung der

dem Anton Novinc von Olicisenica gehö-
rigen, gerichtlich laut SchähungSprotokol-
les cll, i'i-nes 24. Jul i 1866. Z. 13907.
auf 1560 fi. 60 kr, geschaßten Halbhube
Urb.'Nr. 19 ml Nutzlng bewilliget und
es seien zu deren Vornahme die Termine
auf den

10. N o v e m b e r und
12. D e c e m b e r 1 8 6 6 und
12. J ä n n e r 1 8 6 7 .

jedesmal um 9 Uhr früh. hiergerichts mit
dem angeordnet worden, daL nur bei der
dritten Feilbietuug die Realität auch unter
demSchähungswerlbehintangcgeben werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund,
buchsertract uud die Licilationöbcdingnisse
können hiirgerichtS einaesehen werben.

K. k. städt. deleg.Vezirksgerlcht Laibach,
am 20. September 1866.
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/mlepianW
in grosier Au?>vc>hl. neue nnd ilberspielte, zu 6'/, nnd 7 Octaveu, in Fliigrl-, Tafclforin und
V i a n i n o O , in, Prciie van 70 ft. bis 360 fl., si,,b, zu prrlaufeu ^ud aMznleiheu: Oradischa-
Vorstadt ^Itr. 37 beim ( f l av i c rmacher W i t t e y z i n Uaibach (2242—1)

Schutz gegen Cholera.
Ms ficheistcs und rationellstes Schutzmitlcl gcgcn die Eholcra bewähren sich die mit tcsinficirtcn

Stoffen chemisa, präparirten

Cholera Lciblnnden,
»velchc d<n Veil' nicht ciyitzon, jondcvu nur mcißi^ cnvärme».

l>s0t«»«!ur 2c»ob, ciitt' in mcdicimschen «rciscn hoch>,cllch<ctt Autorität, sagt, daß nach seiner <tr^
fahning ^a«'Trüben dcr Bauchbinde» die sich^rstc 3<oib^uung stcacn die Cholera ist, und daß er bei den viclc»
Hundcllcn vo» (iholcra Kranl^ ' , die ci bcdandcltc, l c i n cn fand, dcr ein« Naxchbindc getragen hättc.

Bvi i dcu vielen Gutachle», welche HLicncr incdieinischc Autorilätcn ilder die ^!><,'lcra°Leif,'l'indc ertheilen,
erwähnen >vir nnr ffolgende:

Nnler den zahlreichen, in der Cholera Epidemic empfohlenen Echnlzmittcln hat sich mir in ter Praxis
das Tragen der I>r. Nir»«tlt«1<l'fchcn Leibbinde als,das rationellste und sicherste Prophylatticum bcwcidrt."

„T ie 2)r. Hirschseld'schen i'eibl'indcn, welche die Haiitthätic>,feil cnlsprcchend anieaen nnd nntcrhallen,
clsahfcn Ovcrdicö eine znsslcich desinfectyrischc Imprägnirnnss mit ^!>lc>rzml n»d lählorzinn, welche die Schaf'
wolle fortwährend hygienisch rein erhält und die Ausnahme von Ans:eck»»g<<stoffcn verhütet, wodurch dieselben
»n wahren hygienischen Leibbinden werden."

l . f. Laudeögcricht« Chemilcr nud pathal. Ehcmilcr des Kranlenhanse>' Wieden.
Solche mit der Stampiglie: D r . » » « o l l l s I Ä ' » l i ^« i«»1» ! i « I>«1bblnl ly versehene Binden sind

«o l i t nur ,u haben in der >änrrcnlwaarcnhandlu»g 8 . ^ V « r t n « l m « r , Etadl, Nudolph^platz Nr. 4, uo,i wo
sie gegen Franco liinscudung oder gegen Postnachnahmc überallhin versendet werden. Nbnelnucr «> z?ra» erhal-
te» entsprechenden Rabatt. — Prei't»! ^>tr. i sür Kinder bis zu 10 Jahren 1 st. l 0 l r . ; Ätr. »̂ fitr Linder von
j(j biß 15 Jahren > fl. 3<1 l r . ; Nr. ü filr Größere > si. ü<) l r . ; Nr. 1 für Erwachsene 2 fl. 1 2 2 2 9 — ^

Zeugniß.
Das mir von m,cm guten Freunde anempfohlene, von Ihnen, Herr Zahnarzt, bezogene Anatherin-

Mnndwasscr, welche« ich und meine Gattin, und zwar letztere »vrgcn Lockening dcr Zähne nnd
Halmsteiubildnna.. ich aber znr Bescitignng des häufigen ZahnslcischblntcnS nnd starten Tabalgr-
rllchc« ani! dein Mnndc, gebrauchten, bewährt sich wirtlich als daö beste Mittel gegen diese Krank-
heiten, nnd ich lann nicht' umhin, Ihnen für diese Erfindung zu dautcn nnd zu wünschen, daß rs
recht viel bekannt wurde, damit so manchem Leidenden geholfen, Sie aber den wohluerdienlm i.'ohn
fl>r Ihre Miihc finden mögen. ( 2 2 ) - 3 )

W i e u . im J u n i l « 5 l . E . G r a s v o n T r a t t e i c h a c h , l . , /p.

Z u haben in ?aibach bei J o s e f K a r i n g e r — J o h a n n K r a s c h o u i t z - - A n t o n
K r i » v e r — K a r l G r i l l „zum Chinesen" -- P c t r i ^ i l - H P i r l c r - E d n a r d M a h r
und K r a s c h o v i t z ' W i t w e ; - iu Krainburg bei L. K r i ö p e r ; — in Vlc iburg bei H e r b s t ,
Apotheker; - - in Waraüdin bei H a l t e r , Apotheker; — in Rudolf^werth bei D . N i z,; o l i , Äpu-
thr ter : — in Gurtfeld bei F r i e d . A ö m ch e ö , Apotheker; — i n Ste in bei I a h n , Apotheker; -
i n Trieft Hanptdepot bei S e r r a l i a l l o , dann bei N o c c a , Z a n e t t i , X i l u u i c h nnd R o n .
d o l l n i , Apoth . , I . W e i ß e n s c l d , tt u i g i z.' o r d s ch u e i d e r ; — iu Bischoftact, Ober l ra iu,
bei K a r l F n b i a n i , Apotheker; — in Giirz b e i F r a n z L a z z a r nnd P o n t o n i , Apotheker.

(2ii39—1) Nr. 1873.

Einleitung zur
A mortisirunst.
Von r»,m k. k. Vezirlslimte^Tscher.

l i tmdl als Gcrichl wird hicinit l'ckmmt
gemacht:

Es sci üd l r Attslichcn drs^ohaim Nom
uon fletsch Nr. 10 die Einleitung der
Amort i f i r i lug des cm der drnisclbeu qrhö»
hörigen. im Glliiidbuchr dcr Herrschaft
Gy l l sch" tiul> ^0l , i . 18 Fc>l. 2502 vor-
kommriidsli Ncalität z» Gunsten des Hcrrn
Fsanz Karl Mepilsch von Annaiha! seit
5. Dsc,ml'l-r 1806 inlaoullrten Schuldschei«
ncö »on 100 fi. ĉ . «. ̂ . bewilliget worden.

Es wird daher derjenige, in dessen
Vesit) sich diese Ur lnure befindet, hicmit
anf^cforderl. seinen Vesih ricsem Gerichte
so gewiß
b i n n e n e i n e m J a h r e sechs W o -

chen n n d d r e i T a g e n ,
von der ersten Einschaltnug dieses Edictes
an gereckl'et, anzuzeigen, widriges die ober-
wädlite Urkunde snr null nnd nichtig er«
klärt nerven wnrde,

K. l , 'Bezirksamt Tschernembl als Ge>
richt, den 2 1 . März 1866,

(2226—2) Nr. 5341.

Erecutive Feilbictung.
Pon rem k. k. Vezulsamlc Feistriz als

Gericht wi ld yiemit bekannt geinacht:
Es sci über das Anstichen l>es Matlhaus

Lcßar von Sodcrschiß gc^s,l Thomas
Knafelc von Parie wegcn schuldiger 169 fi.
4 0 kr. ö. W . <!, «, c. in dic ckcclüioc
öffcnlliche Versteigerung der dem Zepter»
gehörigen, im Grnndbnche der Herrschaft
Prcm i,'il) Ur l ' . .Nr. 7 vorkommenden Nca>
l i l ä t , im gerichilich erhobenen Lchä^nngs»
werlhc von 550 ft, ö. W., gewiUlget und
zur Vornahme derselben die Feilbietungs-
lagsaßnng anf den

2 6. O c t o b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags von 11 bis 12 Uhr, in der
AmtSkanzlei mit dem Anhange bestimmt
worden, daß die feilzubietende Realität nur
bei rer lehlcn Feilbielung auch unter dem
Schahungswerthe an den Meistbietenden
hintangegeben werde.

Das Schä'hungsprolokoll, der Grund»
buchsl-rtract und die Licitationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Fcistriz als Gericht,
am 16. September 1866.

UM" Verkaufs Qffert. ' M l !
Eine 2pcce rc i -7V< la rc« lHand ln l l g anf der Wiencr-^lraße in Laibach, anf sehr be<

qncinl'ül Platze, »uird gegen sehr billige Zahlnng^bedingnisse sogleich nbgctretcn, durch I o h . Antol»
TchuUcr'S Burea» zu Vaibstch. (22^9-l)

Zur Beachtung'!!
Für ein hierortigcs FabrikS-Etablissemcnt wird cm mit den öocalvcrhältnissc»

gcnau bekannter Mann, welcher beide Landessprachen gut spricht und auch in Rechts
fachen bewandert ist, unter günstigen Bedingungen anfzunehmen gcsncht.

Nähere Auskunft ertheilt an Ncflectirende aus Gefälligkeit die Admin is t ra t ion
dieses B l a t t e s . ^2215-31

(2225—2) Nr. 5289.

Grccutive Feilbittnng.
Von dcm k. l . Vezirlöamle Fcislriz l'is

Gericht wiro bicl'iu l'ck.innt gsmacht.-
E^ sei über saö An>.,äien drs PcinI

IclloliSck von Tricst. duich dlfsen O l -
wal l l läg l r Aüloii )ellol,örk uon 5>>>U>^
gegen Il.'scf V^l^ich von ^oNcjne wcgc»
schnldiger 40 fi. <'. «. l̂ . in die fx.clitivc
öffentliche Versleigernng der dem ^sptcrn
a/l)örigl'N, im Grundbuche dcr Pfarrg i l l
Dornegg 5uli Ulb.-Nr, 48 vorkontmcl'drn
Realität, iin gcrichllich crliobenen Schä^-
zlmgswcrlhe von 863 fi. 40 l r . ö. W.,
gewiUiget und znr Vornahme ocrsellicn die
crNe, zweite nno dritte Feildist l ingöta^
saving anf den

1 7 , O c t o b e r ,
1 6 . N o v e m b e r und
1 5 . D e c e m b e r 1 8 6 6 .

jedesmal Vormittags uo» 9 bis 12 Uhr.
in der Amtskanzlci mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Nca-
li lät nur b'i dcr lehlen Fcillncluna. auch
unter dem Schäyungglvertl)? an den Meist-
bietenden binlangegcbcn wnoe.

Das Schahlingsprotokoll, dcr Grund«
buchsejlract nnd die i?<c!!ationsbediliginssc
lönnen bei disscm Gcrichle in dcn gewöhn-
lichen Amisslundcn cingcscbsN werden.

K, k, Bezirksamt Feislriz als Gericht,
am 12. September 1866.

(2219—2) ^ Nr . 4 3 7 2 ^

Erecutivc Feilbietung.
Von dem k. k. Vezirküamlc Feistriz als

Gericht wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen dcr Hl'lcna

TomSic von Koritnize gegen Matthäus
Ton,öic von Giaf 'ndrnnn wcgen schuldiger
228 fi ö. W, <'. ̂ . c. in die cfcculwe
öffcnilichc Versteigerung dcr dem Letzteren
gehörigen, im Gllindbnchc der Herrschaft
Adelsbcrg 5»l) Url ' . -Nr. 383 v'Nkommrn-
den Reali tät, im gerichtlich erhobenen
Schäßnngswerlhe von 1790 fi. ö. W..
gewilligel und zur Vornahme derselben die
dritte Feilbletilngslagsahnng auf den

2 3. O c t o b e r 1 8 6 6 ,
Vormittags um 9 U h r , in der Amts-
kanzlei mit dem Anhange bestimmt wor«
den. daß die feilzubietende Realität bei
dieser Feilbietung auch unter dem Schäz«
zungswerthe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Das Schähungsprotokoll. der Grund.
buchSerlract nnd die Licilationsbedingnlsse
können bei diesem Gerichte in den gewobn«
lichen Amtsstunocn cingcssbcn werden.

K. k. Bezirksamt Feistriz als Gericht,
am 10. September 1866.

^ ^ ^ ^ ^ t a ^ Linulstras.sd, Husu-
^rf[^^^SlJPffife^ iii(iwsliy<;ts.so Kr. fî

^ ^ ^ H R S w B ^ ^ k Stciuiinistmrlictirit,
^^^nrjfff^Hft Nk'̂ elinarkeii
IQfB^&SJU^BJQv U|ul (U2ia—2j
^ H ^ ^ ^ V B R w Converts mit ge~

^ ^ ^ ^ j j j l j j ^ ^ ^ ^ Mustoi- uiid l'rt-i.scou-
rante grutis.

Durch liurthcilhaftc

Baar-Gill kaufe
verlaufe ich

Einen gmixeii

Winter-Anzug
um * © ff.;

§txbft-Mtbtt}itl)tx
in allen ^arbeit

üou f{. H bis fl. 8 O ;
ctucn (2(198—10)

Herbst-Anzug;
fi ie.

Sin eseganter fdjiuarjcr

sl. « M .
Ferner alle Gattnugen dcr feinsten und mo-
dernsten llorl'e«-I<I«i<lei' filr jede Jahres-
zeit x»l <l<>!» lll)oira8oil0>l<l l,jlll^8<eu

l'roiken im
großen, neu eröffneten

MMerMMM
dcö

Leopold Keller,
Stad t , Rothenthurmstraße Nr. 3,
I.Stock, gegenüber dem fürsterzbi«

schoflichen Palais.
Ecke des StcphansplatzeS.

LW>" Nv»t«I!unT«n »u» üen ?ro>

(2203 "2) Nr. 2077,

Uebertragnng der
dritten erec. Feilbietung.

Ueber Anlangen deS Herrn Iol im»l
Ailbel von Nrudkgg wird die mit Veschciv
vom 25. M a i 1866 . Z. 1222 auf M '
29. September d . I . bestimmt gewesene ett^
cntve Feilbietnng dcr dem Franz Glava!^
von Napclgeschieß gehörigen Realität Nect>
Nr. 38 auf den

2 7. O c t o b e r 1 8 6 6 ,
nm 10 Uhr Vormittags, in dieser Amts'
kanzlei mit dem Anbange übertrage», vap
obige Realität bei dieser dritten Fei lb ietu»^'
lugscihnng auch unter dem Schähungswerlhe
hinlangegeben werden würde.

K k. Bezirksamt Treffen alS Gericht
am 22. September 1866,

^ M » -

Nä«»s<»»,l»^;«' l , t W i e n , t̂ . October. Bei stillem Geschäfte schlössen verzinsliche Staatsfonds nnd Lose um einige Zehntel matter, auch Industriepapiere stellten sich etwas niedriger. FreiN^
H H z N l l u N l U ) ! . Nrchscl und CllMptantrn anfangs ettW hiiher, blieben schließlich beinahe unverändert gegen vorgestern. Grld sehr reichlich vorhanden.

Vessentliche Schuld. l
G.ld Waar,

I n tzsierr. Wäbrung . zu y"/. 55.40 55.50
dttto rückzahlbar '/. „ 99.^0 99.75)
detto rückzahlbar von 1864 8480 85.—

Silbtr-A„!el,en v°>, 1864 . 76.— ?7.—
Silbcranl. 18«5Ercs.) rllckzahlb.

in 3? Jahr. zu b pCt. fllr 100 fl. 76.50 77.—
Nat.,?lnl,mit Iäu,'Eoup. zu5' / . 67 10 67 25

., ,. ..Npr.Coup. „ 5 „ «6.90 6 7 . -
Mttalliqu»« . . . . „ 5 ̂  ^0.30 60 50

d,tto mit Mai-^oup. . ,. 5 „ 63.— 63.20
^""° ' ,̂ ,«« ' ' " 4 ». b2 — s,2 25>

M t V.rlos. v. 1.1833 . . . 152.- 152.50
„ „ " ^ ' ^ - - - ?4,— 74.50

«>nm.l»entenjch j» 42 l.. «u,lr. 17.50 18.50
^73rönlä.! l . /(sür 100 st ) Or.-En.l..0b.i«.
Ni«d.r<O«ft.rreich . - z« 5 / . 7 7 . - 78—
Ober-Oewr.ich , ., ^ ' " ' " ' 1 1 ' ^
Salzburg , - '- ^ ' " 7 ^ " ? ^

< .' ><: . . Gtld Waar«
Vlühren . . . . „ b'/, 75.— ?7.—
Schlesien . . . . „ 5 „ 87. . ftx.—
Steiermar!. . . . „ 5 „ 78.— 80.—
Tirol „ 5 „ 95.— 98.—
Kämt.. Kram, u. Kllstttl. „ 5 .. 80.— 3 6 . -
Ungarn , 5 ,. 67.— 67.50
TlMtser-Aanat . . „ 5 .. 66.5.0 6?.—
.Nroaticn und Slavonien ,, 5 „ 6^. . 70.—
Valizitn . . . „ 5 ̂  67 25 67,50
Vieblnbürgen . . . „ 5 ,. 6375 64,25
Nulowina . . . . „ 5 ̂  63.50 64.25
Ung. m. d. V.-E. 1867 „ 5 „ 65,50 66 —
Tem.N.l». d. V.-E. 1867 „ 5 ,. 65 50 66.—
«enttianische« Anl. 1859 „ 5 .. —.— . . .—

A c t t e n (pr. Etücs.)
Nationalbant 720. 721 -
Krtbit-NnNalt zu 200 st. ö. N . I51.f<0 ! 5 2 > -
N ö «scom.-Gls. z. 500f t .ö .N.5«8— 590.—
K. Ftsd..Nordb. z. l000 st. <3. Vi.1629 - 1 6 3 2 , - -
E'».-G.z.200>l.(5M.o. 500 str. 189.80 190 —
«ais. Eils., V. zu 200 st. E M . 127.— 127.50
Eüd..n°r^.Herl"B.2<'0 „ ll!<i.?5 113 -
Süd.El,.. i.-vtll u.c.nt.6. 200fl.204.— 205 —
Gal..sslls!^udw.-Ä.z.2<>0«.CM.2O9,— 209 50

«rld Waar, l
Oeft.Don.-Dampssch.'Vts. ^ » 471.— 472 .^
Oesterreich. Lloyd !n Trieft A I 19^.— 1l<5 —
Wit«. Dampfm.-Aftg.500fl.ö.W 410 — - . —
Pester Kettenbrücke . . . . 335 — 340 -
Vühm. WeNbahn zu 200 ff. . 1,55— l56'—
Thels,5al,n-Mlt>n zu 200 st. E. M.

m. 140 ». (70"/») Einzahlunq 14?.— —.—
Anglo-Nnstria Vanl zu 200 st. 76 25 7l!.75
Lcmb.-Czernowitzerzu20c>fl.ö.W.177.50 178 -
Pest-Losonczcr Nlticn . . . -,.^_

P f a n d b r i e f e (für 100 ft.)
Natioual-1 lOjährige v. I .
bank auf ^ 1857 zu . 5' / , 105.—
<k. W. ) verlosbare 5 „ 94 — 94.25

Natic'nalb.auf ö. W verIoSb.5 „ 89 50 89 75
Unss. Vod.-Kred.-Nnst. zu 5'/, „ 8o.f.() tzi _ ,̂
Allg. list. Booen-Eredit-Nnstalt

verlosbar zn 5°/« in Silber 101.— 102 —
Lose (pr. Stück.)

Kreb.-Nnft. f. H.u.G.ju100fl.ö.W.122,25 122 50
Don.'Dmpffch.-G.zuioofl.EM. «0.— « l . —
Stadtstem. Onn .. 40 ,. ö. W. 23,50 24.50
lHslerhazv .. 40 „ (i.M. . . . ^ . „.__
Galm .. 40 „ „ 27.— 28.—

<5!,lb M ' "
Palssy zu40 f l , l l . M . . 2 1 . - 2 2 ^
Clary „ 40 „ „ . 24.— 25.^
Et, Genois .. 40 „ ,. . 23.— 24-^
Nindischgrütz „ 20 „ ,. . 1 7 . - ^ '
Waldftein „ 20 „ „ . 20.— 21-
Kesslcvich „ 10 „ „ . 12.— ls ̂ .
Rudolf-Stiftung 10 12.— ! - ' , )

W e c h s e l . (3 Mon'<"
Augsburg für 100 l̂ . südd. W. 107.50 I0< .^
Fnmlfurta.M. 100fl. detto 108.— I ^ K
Hamburg, für 100 Mart Vanco 95 50 ^ ' .
London für 10 Pf. Sterling . 127.40 ! ^ >
Paris, für 100 Franks . . . 50.70 ! " '

G o u r s der Geldsorten.
Gelb Waar

K. Mlmz-Dufaten 6 fl. 8 lr. 6 s. 9 "^
Kronen . . . — „ — „ _ „ ^- "
NapolronSd'or . 10 „ 23 „ 10 „ 24 "
Ruff. Imperials. 10 .. 50 .. 10 „ 53 "
Vireinsthaler . 1 ., 89 j „ 1 „ 60 'l
Silber . . 126 .. 50 ., 126 „ ?5 "

Kralnische Gruttdentlastnngs - Obligationen, ^
vlltuotiruug: H2 Gelb, 86 Waare ^

D r u c k u u d V e r l a g v o n I g n a z v . K l e i n m a y r u n d F e b o r V a m b e r g i n La ibach.


